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Anfrage 
 
 
der vom Vorarlberger Landtag entsandten Bundesräte Christoph Hagen, Jürgen Weiss und 
Ilse Giesinger, an den Bundesminister für Inneres, betreffend Straffalligkeit von Asylwerbern 
in Vorarlberg. 

In den letzten Monaten sind sowohl in ganz Österreich, als auch Vorarlberg, Diskussionen 
über die Zahl und Entwicklung von Straftaten durch Asylwerber feststellbar. Es ist 
zweckmäßig, die Diskussion durch Kenntnis des tatsächlichen Sachverhalts auf eine sachliche 
Grundlage zu stellen. 

Die unterfertigenden Bundesräte stellen daher, an den Bundesminister für Inneres folgende 

Anfrage: 

1.) Wie viele Asylwerber sind derzeit in Vorarlberg in Bundesbetreuung? 

2.) Wie viele Asylwerber sind derzeit in Vorarlberg in anderer Betreuung? 

3.) Wie viele Asylwerber waren in Vorarlberg in der Zeit zwischen 01.01.2004 bis 31.03.2004 
in Betreuung? 

4.) Wie viele Asylwerber waren in Jahr 2003 in Vorarlberg in Betreuung? 

5.) Wie viele Straftaten wurden im Jahr 2003 in Vorarlberg von Asylwerbern verübt? 

6.) Wie viele davon waren Verbrechen und wie viele Vergehen, wie viel davon waren 
Raubdelikte und wie viele Einbruchsdelikte? 

7.) Wie viele Straftaten wurden im Zeitraum zwischen 01.01.2004 bis 31.03.2004 durch 
Asylwerber in Vorarlberg begangen? 

8.) Wie viel davon waren Verbrechen und wie viele Vergehen, wie viele davon waren 
Raubdelikte und wie viele Einbruchdelikte? 
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